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Es ist nicht mehr nötig, Sophie von La Roche dem 
Vergessen zu entreißen. Doch bleiben Fragen 

offen. Wo ist La Roche tatsächlich zu positionieren 
zwischen den Inszenierungen der empfindsamen Er-
zählerin und der Erzieherin von Teutschlands Töch-
tern? Wo verortet sich ihr Schreiben im Bereich von 
Romanliteratur, Publizistik, Reiseliteratur, Moralistik 
und Ästhetik um 1800? Was trägt La Roche bei zur 
Entstehung einer weiblichen Öffentlichkeit im 18. 
Jahrhundert? Wie ist – über die Sternheim hinausge-
hend – das Werk der ersten deutschen Berufsschrift-
stellerin, der erfolgreichen Zeitschriftenherausgeberin, 
Unterhaltungs-, Reise- und pädagogischen Schriftstel-

lerin literatur-, kultur- und ästhetikgeschichtlich ein-
zuordnen? Wie ist La Roches oft bemängelte fehlende 
Originalität zu bewerten? 

Der vorliegende Band gibt Antworten auf diese 
Fragen. Er dokumentiert eine Darmstädter Ta-

gung, die im Juli 2007 zum 200. Todestag der Sophie 
von La Roche stattfand.

Mit Beiträgen von Matthias Luserke-Jaqui, Ni-
kola Roßbach, Monika Lippke, Urte Helduser, 

Alexander Košenina, Andreas Jacob, Gesa Dane, Hel-
ga Meise, Claudia Bamberg und der Sophie von la Ro-
che Bibliographie 1992–2007.


